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Drucksache VI/3103 


Sachgebiet 212 


Bericht 

des Haushaltsausschusses 
(7. Ausschuß) 

gemäß § 96 der Geschäftsordnung 

über den von der Bundesregierung eingebrachten Entwurf eines 
Gesetzes zur wirtschaftlichen Sicherung der Krankenhäuser und 
zur Regelung der Krankenhauspflegesätze 

— Drucksachen VI/1874, VI/3082, zu VI/3082 — 

und über den Antrag der Fraktion der CDU/CSU 
betr. Ausbau und Sicherung eines bedarfsgerecht gegliederten 
Systems leistungsfähiger Krankenhäuser 

— Drucksachen VI/ 1594, VI/3082 — 


Bericht des Abgeordneten Prinz zu Sayn-Wittgenstein- 

Hohenstein 


Der Gesetzentwurf ist mit der Haushaltslage ver- 
einbar. 

Der Bund gewährt durch diesen Gesetzentwurf den 
Landern Finanzhilfen für Investitionen in Kranken- 
häusern. 

Der Bund wird die Finanzhilfen durch die Über- 
nahme des Schuldendienstes für Kapitalmarktmittel 
beschaffen. Die Gesamtaufwendungen der öffent- 
lichen Hand betragen für 

1972 2 190 000 000 DM 

1973 2 200 000 000 DM 


1974 2 220 000 000 DM 

1975 2 320 000 000 DM. 

An diesen Aufwendungen beteiligt sich der Bund mit 
einem Drittel in Form der genannten Finanzhilfen 
nach Artikel 104 a Abs. 4 des Grundgesetzes. 

Im Entwurf des Bundeshaushaltsplans 1972 sind 
bei Kap. 15 02 Tit. 663 01 

35 000 000 DM 

eingestellt; dadurch ist für 1972 eine Kreditaufnahme 
bis zu 700 000 000 DM möglich. 
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Im Finanzplan des Bundes sind für die folgenden 
Jahre Beträge veranschlagt bzw. vorgesehen: 

Schuldendienst- Dadurch mögliche 

betrage Kreditaufnahmen 

1973 105 000 000 DM 721 000 000 DM 

1974 180 000 000 DM 743 000 000 DM 

1975 255 000 000 DM 772 000 000 DM 


Dieser Bericht beruht auf der vom federführenden 
Ausschuß für Jugend, Familie und Gesundheit vor- 
geschlagenen Fassung des Gesetzentwurfs. 

Gleichzeitig wird der Antrag der Fraktion der 
CDU/CSU betreffend Ausbau und Sicherung eines 
bedarfsgerecht gegliederten Systems leistungsfähi- 
ger Krankenhäuser — Drucksache VI/ 1594 — für er- 
ledigt erklärt. 


Bonn, den 2. Februar 1972 


Der Haushaltsausschuß 


Leicht 

Vorsitzender 


Prinz zu Sayn-Wittgenstein- 
Hohenstein 

Berichterstatter 
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